
Vorwort

politischen Situation durch den Imperialis­
mus besteht daher die entscheidende Aufga­
be unseres Staates darin, gemeinsam mit der 
Sowjetunion und den anderen Ländern der 
sozialistischen Staatengemeinschaft nach 
Maßgabe unserer Kräfte solche Bedingungen 
schaffen zu helfen, die es ermöglichen, die 
friedliche Aufbauarbeit bei der Gestaltung 
der sozialistischen und kommunistischen Ge­
sellschaft in unseren Ländern zu gewährlei­
sten. Es ist die nationale und internationale 
Verpflichtung unseres Staates, mit allen uns 
zu Gebote stehenden Mitteln das Friedens­
programm der KPdSU verwirklichen zu hel­
fen, für die Abrüstung einzutreten und ziel­
strebig um die Verwirklichung der Prinzipien 
der friedlichen Koexistenz zwischen Staaten 
unterschiedlicher Gesellschaftsordnung zu 
ringen. Dieser Verpflichtung wird der soziali­
stische Staat vor allem dadurch gerecht, daß 
er die maßgeblichen Voraussetzungen für die 
weitere erfolgreiche Gestaltung der entwik- 
kelten sozialistischen Gesellschaft in unserem 
Lande schafft, denn je stabiler und dynami­
scher unsere innere Entwicklung ist, desto 
stärker können die internationalen Bedingun­
gen zugunsten der Kräfte des Friedens und 
des Sozialismus beeinflußt werden.
Kernstück der Leitungsarbeit und Maßstab 
des Handelns aller Staatsorgane ist daher die 
Verwirklichung der Wirtschaftsstrategie der 
Partei der Arbeiterklasse. Als Glieder der 
einheitlichen Staatsmacht haben alle Volks­
vertretungen und ihre Räte einen wichtigen 
Beitrag zur Erfüllung der Hauptaufgabe in ih­
rer Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik 
zu leisten. Es kommt darauf an, überall jene 
ökonomischen Aufgaben mit höchster Effek­
tivität und Qualität zu erfüllen, die für die 
gesamtgesellschaftliche Entwicklung ent­
scheidende Bedeutung haben, damit die ma­
teriellen Grundlagen ständig vermehrt und 
ausgebaut werden, ohne die die sozialpoliti­
schen Aufgaben nicht erfüllt werden können. 
Dazu müssen alle staatlichen Organe im Rah­
men ihres Verantwortungsbereiches einen 
Schwerpunkt ihrer Arbeit darin sehen, in der 
gesamten Volkswirtschaft mit geringerem 
Aufwand ein höheres Leistungswachstum zu 
erreichen. Das erfordert Planmäßigkeit und 
Konsequenz in der staatlichen Leitungstätig­
keit, Erhöhung der Staatsdisziplin und Ein­

haltung der Gesetzlichkeit sowie der Ord­
nung und Sicherheit in allen Bereichen der 
Volkswirtschaft durch strenge Rechen­
schaftslegung und Kontrolle.
Wachsende Bedeutung gewinnt die Weiter­
entwicklung der außenwirtschaftlichen Tätig­
keit unseres Staates. Den wichtigsten Platz 
nimmt dabei die weitere Vertiefung der öko­
nomischen Zusammenarbeit mit der Sowjet­
union ein, um die ökonomischen und wissen­
schaftlich-technischen Möglichkeiten beider 
Länder noch wirksamer zu nutzen. Auch der 
Zusammenarbeit mit den anderen Staaten im 
Rahmen des RGW gilt steigende Aufmerk­
samkeit. Auf dieser Grundlage nimmt die 
DDR teil an der weltweiten internationalen 
Arbeitsteilung und pflegt sie den Wirtschafts­
austausch mit allen anderen Ländern.
Große Aufgaben erwachsen dem sozialisti­
schen Staat aus seiner zunehmenden kultu­
rell-erzieherischen Funktion. Dazu gehört die 
Sorge um die umfassende Bildung des Vol­
kes, vor allem die allseitige Bildung und Er­
ziehung der Jugend - vom Kindergarten bis 
zur Berufsausbildung, die das Fundament für 
eine reale Chancengleichheit aller jungen 
Menschen schafft. Weiter gehört dazu das 
breite Spektrum der Kulturpolitik, die Ein­
flußnahme auf die Entwicklung sozialistischer 
Persönlichkeiten durch Kunst und Kultur. Al­
len staatlichen Maßnahmen ist das politisch- 
ideologische Ziel immanent, das Staatsbe­
wußtsein der Bürger zu festigen r ihr Verant­
wortungsbewußtsein und Schöpfertum in der 
Arbeit für die Gesellschaft zu fördern. Im so­
zialistischen Staat bestehen die Bedingungen 
dafür, daß alle Werktätigen ihr Wissen stän­
dig bereichern können, daß sie durch tiefere 
Einsichten in politische, ökonomische, welt­
anschauliche und geistig-kulturelle Zu­
sammenhänge in die Lage versetzt werden, 
den wachsenden Anforderungen an ihr staats­
bürgerliches Handeln gerecht zu werden. Mit 
dieser Zielsetzung ist die Leitungstätigkeit al­
ler staatlichen Organe weiter zu vervoll­
kommnen und wirkungsvoller zu gestalten. 
Der sozialistische Staat stützt sich dabei auf 
die aktive Mitarbeit aller Bündnispartner der 
Arbeiterklasse und verstärkt insbesondere 
die Zusammenarbeit mit den gesellschaftli­
chen Massenorganisationen.
Schließlich obliegt es dem sozialistischen


